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Fachwissen ist das großte Kapital von Ingenieuren. Aber zur
Fachkompetenz gehort mehr. Erst die Fahigkeit zur Kommunikation
und unmissverstandlichen Argumentation macht den Ingenieur zu
einem guten Manager. Oder anders ausgedruckt: Wissen muss man
auch verkaufen konnen. Und dazu braucht man Verhandlungsgeschick
und Uberzeugungsfahigkeit. Vom Projektleiter bis zum
Vertriebsingenieur, vom Mitglied im Forschungsteam bis zur
wissenschaftlichen Fuhrungskraft: Von dieser Regel gibt es keine
Ausnahme.Als Naturwissenschaftler und Ingenieur sind Sie auch im
Management unschlagbar, wenn Sie es v


